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                 Innsbruck, am 18. Oktober 2017 

 

 

Antrag an das Wirtschaftsparlament der 
Wirtschaftskammer Tirol 

am 08. November 2017 

 

„Das Krankengeld ist ab dem ersten Tag in voller Höhe 
von der Krankenkasse zu bezahlen“ 

 

Bei Erkrankung eines Arbeitnehmers muss der  Arbeitgeber in der Regel für einen 
Zeitraum von 6 Wochen das volle Entgelt bezahlen, danach für 4 Wochen lang 
das Halbe.  

Der Anspruch auf Krankengeld ruht, solange der Versicherte gegenüber dem 
Arbeitgeber Anspruch auf Entgeltfortzahlung von mehr als 50 Prozent hat.  

Demnach springt die Krankenkasse erst ab der siebten Woche ein und bezahlt 
das halbe Krankengeld. 

 

Dies stellt eine außergewöhnlich lange und nicht tragbare Belastung für den 
Arbeitgeber und somit dem Unternehmer dar. Betriebe müssen entlastet werden. 

Der Arbeitgeber soll und darf keinerlei Aufwand bei einer Erkrankung eines seiner 
Mitarbeiter haben.  
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Die Freiheitliche Wirtschaft – Tirol stellt daher folgenden 

 

Antrag: 
 

Das Wirtschaftsparlament der Wirtschaftskammer Tirol 
möge beschließen:  

 
Das Präsidium der Wirtschaftskammer Tirol wird aufgefordert, sich dafür 
einzusetzen, dass zukünftig das Krankengeld gänzlich von der jeweiligen 
Gebietskrankenkasse getragen wird. 

 

 

 

KommR Winfried Vescoli 

Fraktionsobmann 

 


